


Für EC-Kartenzahlungen mussten Händler jahrelang eine durch die Kreditinstitute festgesetzte Gebühr in Höhe von 0,3 Prozent des 

jeweiligen Umsatzes bezahlen. Seit 2014 sind die Gebühren für die EC-Kartenzahlungen individuell verhandelbar und in Folge dessen 

deutlich gefallen. Teilweise wurde eine Reduzierung der Kosten bis zu 40% festgestellt. 

ÜBERHÖHTE GEBÜHREN FÜR EC-KARTENZAHLUNGEN SCHÄDIGEN DEN HANDEL

WER WURDE IN DIESEM FALL GESCHÄDIGT?

Die überhöhten Gebühren musste in erste Linie der Handel bezahlen. Betroffene Händler sollten daher die Höhe Ihres 

Schadensersatzanspruchs prüfen lassen.

IST DAS KARTELL VON BUNDESKARTELLAMT ODER DER EU KOMMISSION FESTGESTELLT WORDEN?

Weder EU-Kommission noch Bundeskartellamt haben ein offizielles Kartellverfahren eingeleitet. Auf Veranlassung des 

Bundeskartellamtes haben sich die deutschen Kreditinstitute jedoch verpflichtet die Gebühren frei mit dem Handel zu vereinbaren. 

MIT WELCHER ENTSCHÄDIGUNGSHÖHE IST ZU RECHNEN?

Die Höhe des einem Händlers entstandenen Schadens gilt es in einem Gutachten festzustellen. Hierzu wird ermittelt, welche 

Gebührenhöhe wahrscheinlich gewesen wäre, sofern die Gebührenhöhe nicht fixiert gewesen wäre. Ca 30-40% der vom Handel 

entrichteten Gebühren stellen den Schaden dar.

WANN VERJÄHREN ANSPRÜCHE?

Verjährungsfristen könnten je nach Kartell und Rahmenbedingungen Ihres speziellen Falls unterschiedlich sein. Gerne prüft 

CREDITALE die Verjährungsfrist. 



„Die erfolgreiche Durchsetzung Ihrer Rechte 
und Minimierung Ihres Kostenrisikos ist unser 
Ziel. CREDITALE finanziert Gerichtskosten, 
Gutachterkosten und Anwaltshonorare 
zu 100% - ohne Kleingedrucktes.“
Werner Schneider
Geschäftsführer CREDITALE GmbH



ÜBER CREDITALE

CREDITALE ist eine Gesellschaft mit beschränkter Haftung nach deutschem Recht, eingetragen beim 

Registergericht Memmingen unter HRB 16307. Ihr Geschäftsgegenstand ist die Finanzierung von 

Kartellschadensprozessen.

CREDITALE übernimmt selbst keine Rechtsberatung, sondern ausschließlich die Finanzierung der 

Kartellschadensprozesskosten für Ihre Auftraggeber. CREDITALE arbeitet eng mit renommierten Experten aus 

dem juristischen wie ökonomischen Umfeld zusammen und kann so höchste Qualität und Erfolgsaussichten 

in der Durchsetzung dieser Ansprüche sicherstellen.



Wer klagen möchte, benötigt finanzielle Mittel. In vielen Fällen haben der hohe Streitwert sowie die 
zusätzlichen Kosten für Sachverständigengutachten eine abschreckende Wirkung die Klage überhaupt 
anzustrengen. Ein Unternehmen benötigt seine liquiden Mittel in der Geschäftstätigkeit und nicht in Klagen, 
die möglicherweise nicht zum Erfolg führen. Das Resultat: es wird nicht geklagt und auf den rechtlich 
zustehenden Schadensersatzanspruch verzichtet.

Um Ihren Schadensersatzanspruch geltend zu machen helfen wir Ihnen gerne mit der nötigen 
Prozesskostenfinanzierung. Bei Rechtsstreitigkeiten im Kartellschadensrecht übernimmt CREDITALE Ihr 
finanzielles Risiko.

Ist der Prozess erfolgreich, vereinbaren wir mit Ihnen eine Erfolgsbeteiligung - selbstverständlich vorab 
festgelegt. Ist die Klage nicht erfolgreich, tragen wir die Prozesskosten für Sie. Wie hoch unsere 
Erfolgsbeteiligung ausfällt hängt vom jeweiligen rechtlichen und unternehmerischen Risiko ab. Diese 
Erfolgsbeteiligung wird für jeden Fall individuell vereinbart.

PROZESSFINANZIERUNG



KANZLEI DR. SPÄTH (BERLIN)

DR. PILZ & KOLLEGEN (WIEN)

SGP RECHTSANWÄLTE (NEU-ULM)

Unser Partnernetzwerk besteht aus auf Kartellrecht spezialisierten Anwaltskanzleien, Gutachtern und Finanzdienstleistern.

UNSERE PARTNER

EE&MC EUROPEAN ECONOMIC & MARKETING CONSULTANTS
Höchstes Beratungsniveau durch ausgewiesenes 

Expertenwissen und langjährige praktische Erfahrung im 

Kartellrecht.

Die ausgewiesenen Wettbewerbsexperten mit 

europäischem Fokus haben Ihre Standorte in Brüssel und 

Düsseldorf.

Seit dem Jahr 2002 beraten Dr. Späth & Partner 

Rechtsanwälte mbB  bundesweit Geschädigte der 

unterschiedlichsten Kartelle.

Der Schwerpunkt des erfahrenen Teams der Kanzlei Dr. 

Pilz & Kollegen liegt auf der Beratung von Geschädigten 

mit Sitz im osteuropäischen Raum.

INSTITUT FÜR WETTBEWERBSPOLITIK UND KARTELLVERFAHREN IWK (BERLIN)
Das von Prof. Dr. Joachim Jens Hesse und der CREDITALE GmbH 

gegründete Institut widmet sich der wissenschaftlichen 

Darstellung von Kartellsituationen in Europa. 



FORDERN SIE IHR RECHT EIN!

ÖSTERREICH

CREDITALE CONSULTING CC GmbH
Alser Straße 21
1080 Wien (Josefstadt)

Telefon: + 43 140 2442213
E-Mail    office@creditale.at

DEUTSCHLAND

CREDITALE GmbH
Bahnhofstraße 41
89231 Neu-Ulm

Telefon: +49 731 1479001-0
E-Mail    info@creditale.com

CREDITALE arbeitet transparent, effizient und hoch effektiv. Unser Partnernetzwerk besteht aus auf Kartellrecht spezialisierten 
Anwaltskanzleien, Gutachtern und Finanzdienstleistern.  Damit sichern wir die größtmöglichen Chancen auf Durchsetzung Ihres Rechts und 
übernehmen gleichzeitig Ihr finanzielles Risiko. 

Gerne sprechen wir mit Ihnen über Ihren Schadensersatzanspruch.
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